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10. Uorderstoder
führt erst seit 1786 diesen Namen, früher bloß Stoder.
1557 wurde die Kirche (Thurm 1881 in gegenwärtiger Form;
erbaut. Während der reformatorischen Bewegung i>n 16. Jahr¬
hunderte wurde sie vielfach zur Abhaltung des protestamischen
Gottesdienstes verwendet. Pfarrhof und Schulhaus stammen
vom Jahre 1669 und 1774. 1786 erfolgte die Errichlung
der Pfarre, nachdem 1747 regelmäßiger Schulunterricht und
bereits 1648 eine „Schuelstuben" eingerichtet morden war.

Seehvhe 808 m.
Vorderstoder ist eine Pfarre, Gemeinde, hat eine

zweielassige Schule, ein t. k. Post- und Telegraphenamt mit
täglicher Fußbotenpost, so wie Hinterstvder.

Gemeindearzt: Herr Adolf Hauer, der gesammten
Heilkunde Dvctor im 1 b entfernten Hinterstoder.

B ergführer: Josef Riedler „Stocker-Müller". Führer-
uitd Trägerlöhne, so wie für Hinterstoder.

Gasthäuser: „Zum Stöcker" des Herrn Ferd.
Antensteincr, 6 Zimmer. Veranda mit prachtvoller Aussicht
auf die Prielgruppe. „Zum Steiner" des Herrn Peter
Retschitzegger. „Zum Schoißmohl" des Herrn Peter
Hinteregger, 0- h. von der Kirche, unterm Hohen-Eck.

Privat-Wo hnungen.
Im Pfarrhvfe 3—4 Zimmer, bei Herrn M. Zölß

1 Zimmer, beim Steiner 3 Zimmer, Küche, Eigeu-
zugang; im Bauernhause „Oberbucheben" und „Hackt" b
vom Orte.

Zugänge.
1. Von Steyrbruck (Post Dirnbach) längs der Steuer bis

zur Straßentheilung beim „Peterhof". Hier Wegtasel und
Markierung. 3 b.

2. Von St. Pankraz. Vom Gasthause „Zum Bankler"
an der Reicktsstcaße über die Bankier-Scharte auf Alpen¬
steigen zum Hotzenreul auf dem Tamberge; Aussicht, daun
abwärts zum Jmmerlgsoll (Alpen), auf fahrbarer Straße gegen
das Bauerngut „Hotz" und über „Nickerbauer" und „Lvlh-
iveyer" einbiegend auf den letzten Theil des Zuganges 1 . 5 ln

Aehnliche, lehr lohnende Wege über den Tamberg (Filz-
nioser-Alpe) oder am Ostnbhange desselben führen von beit
Bauernhäusern „Waldner" oder „Reithbrückler" an der
Reichsstraße in 4 */ 3 resp. 2 b. nach Vorderst oder.
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